
Elternabend E-Phase
Kurt-Schumacher-Schule
September 2025

HERZLICH 
WILLKOMMEN!



Ablauf
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1. Einführung

2. Infos zur Organisation der E-Phase

3. E-Phase – Fehlzeiten, Kurswechsel …

4. Wahl der Jahrgangselternvertreter/innen

5. Q-Phase

6. Abitur

7. Gesprächsmöglichkeit mit den 
Tutor/innen



Gymnasiale Oberstufe

Einführungsphase (KSS)
1 Jahr

Unterricht in Kursen

Wahl von Orientierungs-
und WP-Kursen

Kompensation und 
Förderung

Betriebspraktikum in E2

Qualifikationsphase (Q1 bis Q4)

2 Jahre 

Unterricht in Grund- und 
Leistungskursen

Vorbereitung auf die 
Abiturprüfung

Leistungen zählen für das 
Abitur

Abiturprüfung (in Q4)

Prüfungen in 5 Fächern 
(3x schriftlich, 2x mündlich)
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max. 4 Jahr



Gymnasiale Oberstufe

Einführungsphase (KSS)
1 Jahr

Unterricht in Kursen

Wahl von Orientierungs-
und WP-Kursen

Kompensation und 
Förderung

Betriebspraktikum in E2

Qualifikationsphase (Q1 bis Q4)

2 Jahre 

Unterricht in Grund- und 
Leistungskursen

Vorbereitung auf die 
Abiturprüfung

Leistungen zählen für das 
Abitur

Abiturprüfung (in Q4)

Prüfungen in 5 Fächern 
(3x schriftlich, 2x mündlich)
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Unterricht im Kurssystem

Fehlender Klassenverband / Kommunikation

◦ geringere Betreuungsdichte

◦ verzögerte, manchmal erschwerte Kommunikation

→Leistungsentwicklung schwerer zu beobachten

→keine / scheinbar „verspätete“ Mitteilung an die Eltern 

→i.d.R. keine Förderpläne

5



Schwierigkeiten: Leistungsentwicklung

Fach mit einer Klausur, z.B. Geschichte, Chemie

Mündliche Note: 5 Punkte
→ keine Info an die Eltern

Klausur: 2 Punkte (mangelhaft)

Verhältnis ca. 2/3 zu 1/3: 5+5+2=12

→ Gesamtnote: 4 Punkte

→ u.U. keine Zulassung
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Unterricht im Kurssystem

Fehlender Klassenverband / Kommunikation

❖geringere Betreuungsdichte

❖veränderte Kommunikation

→ Leistungsentwicklung schwerer zu beobachten

→ scheinbar späte Mitteilung an die Eltern 

→keine Förderpläne

➢ Gemeinsam auf Fehlentwicklungen achten!

➢ Eltern sind auf dem Elternsprechtag willkommen.
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Selbstverantwortung

✓Die Schüler/innen/Eltern sind verpflichtet, sich selbst über die 
Belegverpflichtung zu informieren. 

✓Für die Wahl der Kurse und die Erfüllung der 
Belegverpflichtung sind die Schüler/innen im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten selbst verantwortlich.

✓LASSEN SIE SICH BERATEN / FRAGEN SIE NACH!
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Volljährigkeit

Nur noch Informationen über wesentliche 
Schulaspekte.

Keine Information mehr an die Eltern,
wenn die Schüler/innen widersprochen haben.

Eltern werden aber über den Widerspruch 
informiert.
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LRS
Keine automatische Fortschreibung der 
Fördermaßnahmen, in der Regel mit der Mittelstufe 
abgeschlossen: 

➢ Antrag zu Beginn der E-Phase bezüglich 
Fortsetzung Nachteilsausgleich.

➢ Die neue Klassenkonferenz nimmt Stellung 
unmittelbar nach den ersten Klausuren.

➢ Je nach Sachlage entscheidet das Schulamt!

➢ Nachteilsausgleich mit Aussetzung der 
Bewertungskriterien („Notenschutz“) erscheint 
auf allen Zeugnissen (im Abitur nicht möglich).
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Fehlzeiten

Absenzbögen
führen

Fehlzeiten sind nur 
in Krankheitsfällen 

o.ä. zu 
entschuldigen

Beurlaubungen 
vorher sind 

möglich 
(Führerschein!)

Attestpflicht bei 
Klausuren und 

individuell möglich 
(und wird nur in 

begründeten Fällen 
verhängt)
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Absenzen  von: Max Mustermann   Jahrgang: _E____ Tutorin/Tutor: __________ 

Attestpflicht:        ja/  nein   ________ Geburtsdatum:  __________________ Blatt-Nr: ___ 
 (Tutor) 

Datum 28.9.18 29.9.18 30.9.18 20.-
30.10.18 

   

Grund des 
Fehlens 

k B SchV k    

Attest hat 
vorgelegen 
Unterschrift Tutor 

       

Unterschrift 
(Eltern/volljähr. S.) 

Eltern Tutor Verant-
wortlicher 

Eltern    

Deutsch 2  2 8    
Lehrer/in        

Englisch 2 1  10    
 Lehrer/in        

2.FS  2  6    
Lehrer/in        

Musik 1 2  4    
Lehrer/in        

Kunst   2 4    
 Lehrer/in        

Geschichte    2    
 Lehrer/in        

PoWi        
Lehrer/in        

Eth/Rel        
Lehrer/in        

Mathematik        
Lehrer/in        

Biologie        
Lehrer/in        

Chemie        
Lehrer/in        

Physik        
Lehrer/in        

Sport        
Lehrer/in        

WU        
Lehrer/in        

WU        
Lehrer/in        



Klausuren (E-Phase)
Zwei Klausuren in Deutsch, 

Fremdsprachen und 
Mathematik, 

sonst eine Klausur

>50% weniger als 5. Pkt 
→ 1x Wdh.

Klausuren können bei 
Versäumnis 

nachgeschrieben 
werden 

(ohne erneute 
Vorankündigung)

Mehr als 3 Klausuren pro 
Woche möglich (und 

nicht immer zu 
vermeiden)

Kenntnisnahme nicht 
zwingend erforderlich

Klausurplan auf der 
Homepage
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Unterricht im Kurssystem

Wechselmöglichkeit 
zum Halbjahr 

(Kurswahl 
voraussichtlich im 

Dezember)

Tutoriumswechsel!?
Weitreichender 

Kurswechsel auch in 
anderen Fächern!?
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Kurswechsel zu E2 oder Q1

Abiturprüfungsfach nur, 
wenn durchgehend als 

Fach belegt! 
(Kursart LOK,GK,WP, ist 

hierbei egal)



Unterricht im Kurssystem

Vorwahl 
März 2026

Wahl der LKs: 
Ende Mai 

20262 

LK kann nur ein Fach 
sein, welches 

durchgehend belegt 
wurde und am Ende E2 

mit mind. 5 Punkten 
abgeschlossen wurde.
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Kurswechsel zu E2 oder Q1



•Betriebspraktikum

•Betriebspraktikum

➢ vor den Osterferien: 16.03.2026 – 27.03.2026

➢ selbständige, rechtzeitige Suche nach einem 
Praktikumsplatz!
(alle Oberstufen machen Praktikum!)

➢ möglichst in einem Berufsfeld, für das das Abitur 
gebraucht wird („sinnvolles“ Praktikum).

➢ Nachweis Praktikumsplatz 
bis erste Dezemberwoche 2025

➢
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E-Phase - Berufsorientierung
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E-Phase - Berufsorientierung



Gymnasiale Oberstufe

Einführungsphase (KSS)
1 Jahr

Unterricht in Kursen

Wahl von Orientierungs-
und WP-Kursen

Kompensation und 
Förderung

Betriebspraktikum in E2

Qualifikationsphase (Q1 bis Q4)

2 Jahre 

Unterricht in Grund- und 
Leistungskursen

Vorbereitung auf die 
Abiturprüfung

Leistungen zählen für das 
Abitur

Abiturprüfung (in Q4)

Prüfungen in 5 Fächern 
(3x schriftlich, 2x mündlich)
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Zulassung zur Q-Phase

•alle Pflichtfächer mindestens 5 Punkte 
(auch Wahlunterricht)

•bis zu zwei Pflichtfächer unter 5P., (nicht Null), 
Ausgleich durch je 1x10P. oder je 2x7P. in anderen 
Pflichtfächern,

•ABER: von den Fächer Deutsch, beide 
Pflichtfremdsprachen, Mathematik darf nur ein Fach 
unter 5 P. (nicht Null) sein, Ausgleich durch 1x10P. oder 
2x7P. in diesen Fächern
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Qualifikationsphase (Q1 – Q4)
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Belegverpflichtung Q1 Q2 Q3 Q4
A

F 
I

Deutsch X X X X

fortgeführte Fremdsprache (E/F/L) X X X X

weitere Fremdsprache* (X) (X)
zweite Fremdsprache in E-Phase begonnen (X) (X) (X) (X)

Kunst oder  Musik X X

A
F 

II

Politik und Wirtschaft X X X X
Geschichte X X X X
Religion oder  Ethik X X X X

A
F 

II
I

Mathematik X X X X
eine Naturwissenschaft (Bio,Ch,Ph) X X X X

weitere NaWi / Info* (X) (X)
weitere NaWi / Info
Sport X X X X



Kurse
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Belegverpflichtung:
Kurse, die besucht, aber in die Abiturwertung nicht
eingebracht werden müssen.
→Keine Kurs darf mit Null-Punkten abgeschlossen

werden.

Einbringverpflichtung:
Kurse, die in die Abiturwertung eingebracht werden 
müssen.
→Maximal sechs Kurse dürfen mit weniger als 5 

Punkten abgeschlossen werden.



Qualifikationsphase (Q1 – Q4)#18

Einbringverpflichtung Q1 Q2 Q3 Q4
A

F 
I

Deutsch X X X X

fortgeführte Fremdsprache (E/F/L) X X X X

weitere Fremdsprache* (X) (X)
zweite Fremdsprache in E-Phase begonnen () () (X) (X)

Kunst oder  Musik X X  

A
F 

II

Politik und Wirtschaft (X)1)
(X) (X) (X)

Geschichte (X)1)
(X) (X) (X)

Religion oder  Ethik    

A
F 

II
I

Mathematik X X X X
eine Naturwissenschaft (Bio,Ch,Ph) X X X X

weitere NaWi / Info* (X) (X)
weitere NaWi / Info
Sport    
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1) Geschichte/PoWi: zwei beliebige Kurse aus Q1-4



Q1-Q4: Unterrichtsstunden
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❖ in den Leistungsfächern: je 5 Wochenstunden

❖ in den Grundkursen Deutsch und Mathematik: je 4 
Wochenstunden,

❖ in den übrigen Grundkursen: 2 bis 3 Wochenstunden

❖ 2 stündige GK: Religion, Ethik, Informatik, Kunst, 
Musik

❖ in der Regel 34/35 Wochenstunden

❖ Mehr als 38 Wochenstunden können problematisch 
sein. 

~



Klausuren (Q-Phase)
Grundsätzlich zwei 

Leistungsnachweise in 4/5 
stündigen Fächern, sonst 

ein Leistungsnachweis

>50% weniger als 5. 
Pkt → 1x Wdh.

mind. eine Klausur 
muss erbracht 

werden, d.h. auch 
nachgeholt werden!

Mehr als 3 Klausuren 
pro Woche möglich 
(und nicht immer zu 

vermeiden)

Kenntnisnahme nicht 
zwingend erforderlich

Klausurplan auf der 
Homepage
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Gymnasiale Oberstufe

Einführungsphase (KSS)
1 Jahr

Unterricht in Kursen

Wahl von Orientierungs-
und WP-Kursen

Kompensation und 
Förderung

Betriebspraktikum in E2

Qualifikationsphase (Q1 bis Q4)

2 Jahre 

Unterricht in Grund- und 
Leistungskursen

Vorbereitung auf die 
Abiturprüfung

Leistungen zählen für das 
Abitur

Abiturprüfung (in Q4)

Prüfungen in 5 Fächern 
(3x schriftlich, 2x mündlich)
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Abiturprüfung
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5 Prüfungsfächer

drei schriftliche 
Prüfungen 

(LK + 1x GK)

eine mündliche 
Prüfung (4. PF)

eine mündliche 
Prüfung oder
Präsentation 

(oder BLL) (5. PF)



Prüfungsfächer - Bedingungen

schriftliche Prüfung → zwei Aufgabenfelder

alle drei Aufgabenfelder müssen abgedeckt sein

Mathematik und Deutsch müssen Prüfungsfächer 
sein

eine Naturwissenschaft oder Fremdsprache oder 
Informatik muss Prüfungsfach sein

Sport GK darf nur 4. oder 5. Prüfungsfach sein

durchgängig belegt von E1-Q4



Prüfungsfächer - Fallen
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Englisch

Chemie

Mathematik

Deutsch

Geschi/PoWi/
Eth./Rel.

Englisch

Mathematik

Deutsch

Geschi/PoWi/
Eth./Rel.

beliebig

Sport

Biologie

Mathematik
(nicht schriftlich)

Deutsch

Geschi/PoWi/
Eth./Rel.



Bedingungen für Bestehen
G

ru
n

d
ku

rs
b

lo
ck • 24 Grundkurse 

mit mind. 120 
Punkten.

Le
is

tu
n

gs
ku

rs
b

lo
ck • 8 

Leistungskurse 
in doppelter 
Wertung mit 
80 Punkten in 
doppelter 
Wertung

A
b

it
u

rb
lo

ck • mind. 100 
Punkte in 
vierfacher 
Wertung

max. 6 Kurse < 5 Punkten

kein Pflichtkurs u. keine Prüfung  0 Punkte

davon max. 
2 LK < 5 Punkten

max. 2 Prüfungen 
< 5 Pkt.,

davon max. 
1 LK  < 5 Pkt.



Termine

Schrftl. 

Abitur

• nach
Osterferien 2028

Sportpraxis
• März/Mai 2028

Präsenta-

tionen /BLL

• Juni 2028

mdl. 

Abitur

• Juni (3.Juli 2028 Ferienbeginn)
(Ende Juni 2028 Zeugnisübergabe)



Gymnasiale Oberstufe – Abschlüsse
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❖ frühestens Ende Q2

❖ i.d.R. nach zwei Jahren

❖ anschließend mindestens 
1-jährige Berufs- oder 
Praktikantentätigkeit, FSJ, 
…

❖ insgesamt drei Jahre

❖ Prüfung 
Ende der Q4

❖ i.d.R nach 
drei Jahren



Weitere Informationen

• Internet
Kultusministerium: www.kultusministerium.hessen.de
(Link Schule/Gymnasium/Oberstufe)

http://www.kultusministerium.hessen.de/

